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Vorwort

Internationales Privatrecht in Gestalt des EGBGB ist dem deutschen Juristen zwar be-

kannt, gilt aber als schwierig und schwer durchschaubar. Für Studenten kam es lange 

Zeit nur als Nebenfach vor und fristete ein gewisses Schattendasein. Seit sich der 

europäische Gesetzgeber mit der Rom I – und II – Verordnung gemeinschaftsrecht-

lich zu Wort gemeldet hat und europaweit einheitliche Kollisionsnormen geschaffen 

hat, ist das schlagartig anders geworden. Außerdem hat das IPR im akademischen 

Unterricht an Universitäten als Schwerpunktfach und besonders auch an den Fach-

hochschulen als Kollisionsrecht, Internationales Privatrecht oder Internationales 

Vertragsrecht in Bachelor- und Masterstudiengängen einen neuen Stellenwert er-

halten. Hintergrund ist die Internationalisierung der Rechtsverhältnisse, die durch 

internationalen Waren- und Dienstleistungsaustausch, internationalen Reiseverkehr, 

Aus- und Einwanderung, Welt umfassende Informationsquellen und Vernetzung 

(Stichwort Internet), internationale Sport- und Unterhaltungsevents, multinationale 

Eheschließungen und Partnerschaften und Ähnliches die Lebensverhältnisse fast 

jedes Einzelnen durchgängig und tiefgreifend beeinflusst.

Seit Inkrafttreten der beiden Rom-Verordnungen im Jahre 2009 weht juristisch ein 

frischer Wind im IPR, der freilich bisher noch auf das internationale Schuldrecht 

beschränkt ist. Die vorliegende Darstellung stellt daher die Rom I-VO zum Vertrags-

recht in den Vordergrund und beleuchtet ferner in einem Seitenlicht das Deliktsrecht 

nach der Rom II-VO sowie das Sachenrecht nach dem EGBGB. Die Darstellung ist 

bewusst praxisbezogen gehalten und soll vor allem Studierenden wirtschaftsrechtli-

cher und betriebswirtschaftlicher Studiengänge mit internationaler Ausrichtung an 

(Fach-)Hochschulen, aber auch Studenten der Rechtswissenschaften an Universitäten 

eine solide Basis geben.

Ein zweites Anliegen des Buches ist eine kompakte und ebenfalls praxisbezogene 

Darstellung des UN-Kaufrechts (CISG), das für den internationalen Warenkauf eine 

wachsende Bedeutung gewonnen hat, aber in der Rechtspraxis und in der Lehre 

noch nicht den gebührenden Platz gefunden hat. Da das UN-Kaufrecht seit fast 

20 Jahren in Deutschland geltendes innerstaatliches Recht ist, hat es mittlerweile 

eine feste Verankerung in unserem Rechtssystem wie auch in weit mehr als siebzig 

Staaten gefunden, zu denen Deutschlands wichtigste Außenhandelspartner zählen. 

Dementsprechend ist ein Grundlagenwissen zum UN-Kaufrechts unverzichtbar.

Schließlich wird ein knapper Überblick über das internationale Zivilverfahrens-

recht gegeben. Dabei steht die Brüssel I-VO über die gerichtliche Zuständigkeit und 

Anerkennung von Entscheidungen in Zivil- und Handelssachen im Vordergrund, 

die als europäisches Gemeinschaftsrecht vor allem die Frage beantwortet, welche 

Gerichte international zur Entscheidung von Streitigkeiten im Bereich des Zivil- und 

Handelsrechts berufen sind.

Für die Unterstützung bei der Fertigstellung dieses Buchs möchte ich mich zunächst 

in besonderem Maße bei meinem Kollegen Prof. Dr. Rainer Strauß (Hochschule 

Osnabrück) bedanken, der das Manuskript kritisch durchgesehen und wertvolle 

Verbesserungshinweise gegeben hat.



VI Vorwort

Bei der Recherche und Textüberarbeitung hat mir Herr Diplom-Jurist Jörg Breu-

kelmann (MLE) aus Osnabrück zur Seite gestanden. Besonders möchte ich mich 

darüber hinaus bei Herrn Diplom-Wirtschaftsjuristen Mario Horvat (HS Osnabrück) 

bedanken, der mir bei Überprüfung der Literatur, Überarbeitung der Gliederung, 

Erstellung des Abkürzungs- und Stichwortverzeichnisses eine außerordentlich 

zuverlässige und kompetente Hilfe war. Für Korrekturhilfe danke ich schließlich 

Frau Wessel vom Sekretariat Wirtschaftsrecht sowie den Studierenden im Studi-

engang Wirtschaftsrecht (Bachelor) Christian Holthaus und Manuel Ortmann (alle 

HS Osnabrück).

Das Manuskript wurde im August 2010 abgeschlossen. Verbesserungsvorschläge, 

Fragen und Anregungen aus der Leserschaft sind willkommen und werden von mir 

gern entgegen genommen unter der Anschrift:

Prof. Dr. Dirk Güllemann

Hochschule Osnabrück

Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Postfach 1940

49009 Osnabrück

E-Mail: dguellemann@web.de

Osnabrück, im August 2010
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